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Tagesordnungs- 
Punkt 
 

Bekämpfung der Herkulesstaude;  
hier: Sachstandsbericht 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Landwirtschaft nimmt den Sachstandsbericht der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
Er stimmt dem Vorschlag zu, seitens des Rhein-Sieg-Kreises die Erarbeitung  eines 
Pflegekonzepts zur Bekämpfung der Herkulesstaude in Auftrag zu geben, das in den Folgejahren 
unter Inanspruchnahme der Fördermöglichkeiten des Landes, unter der Mitwirkung der 
Bezirksregierung Köln, der Kommunen und ggf. weiterer Flächeneigentümer sowie unter 
Einbindung des ehrenamtlichen bürgerschaftlichen Engagements vor Ort umgesetzt werden soll.   

 

Vorbemerkungen: 

 
Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Landwirtschaft hat sich zuletzt in seiner Sitzung am 
10.03.2015 unter TOP 5 mit dem Thema befasst. Auf die damalige Beratung und 
Beschlussfassung wird verwiesen. 
 

Erläuterungen: 

 
Mit Schreiben vom 02.04.2015 an die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und 
Landwirtschaft hatte die Verwaltung bereits das Ergebnis eines Gesprächs mit den zuständigen 
Fachdienststellen bei der Bezirksregierung Köln dargestellt. Dieses Schreiben sowie der daraus 
entstandene weitere Schriftwechsel mit der FDP-Kreistagsfraktion sind als Anlagen 1 - 3 
beigefügt. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, auf der Grundlage der mit der Bezirksregierung Köln vereinbarten 
und in dem o. g. Schreiben an die Ausschussmitglieder beschriebenen Eckpunkte ein externes 
Büro mit der Erarbeitung eines Pflegekonzeptes zu beauftragen. 
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Das zu erstellende Pflegekonzept soll Basis sein 
 

- für die künftige Beantragung von Fördermitteln des Landes, 
- für ein aufeinander abgestimmtes, arbeitsteiliges Vorgehen der Bezirksregierung Köln, 

des Rhein-Sieg-Kreises, der beteiligten Kommunen und ggf. weiterer Flächeneigentümer, 
- für die Einbindung des ggf. vor Ort vorhandenen bürgerschaftlichen Engagements. 

 
 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 
(Schwarz) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Anhang: 
 
Anlage 1: Schreiben der Verwaltung vom 02.04.2015 
Anlage 2: Schreiben der FDP-Kreistagsfraktion vom 20.04.2015 
Anlage 3: Schreiben der Verwaltung vom 28.04.2015 
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